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Klick
Der unbestechliche Blick auf das
Zeitgeschehen © EFEU

Endlich greift einer durch!
Bravo, Herr Bundesrat!
Das Eidg. Justiz- und Polizeidepartement plant
einen Zaun rund um die Bundesanwaltschaft.
Das wird uns (samt Flutlichtanlage und Video-
Überwachung) Millionen kosten.
Aber was soll's Dafür bleiben die Schnüffler
an der Berner Taubenhalde unter sich und
belästigen keine braven Bürger und Bürgerinnen
mehr. Sie dürfen, eingesperrt hinter dem Zaun,
von Videokameras überwacht, unsere
angeforderte Akteneinsicht organisieren, ihren
eigenen Mist sortieren. Kaum zu glauben!
Und trotzdem: Der Zaun wird geplant! Das

bestätigt sogar der Bundesanwalt W. Padrutt
in einem Leserbrief an die Sonntagszeitung...
Also, wenn Sie dannzumal an einem schönen
Sonntag ein Familienausflugsziel suchen, dann
denken Sie dran: Besuchen Sie die
Bundesanwaltschaft — vielleicht entdecken Sie mit
Ihren Kindern einen gutgetarnten Schnüffler
hinter einem Busch, oder vielleicht kommt einer
handzahm an den Zaun! Aber Vorsicht! Sie
werden sofort fotografiert und im neuen
Computernetz der Bupo registriert...

Plan FJPD: "Sdnhufflärsdti^iir'
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Das ist der Plan für die Umzäunung der
Bundesanwaltschaft. AufNato-Stacheldrahtverhau
wurde aus humanitären Gründen verzichtet.
Eine sog. «Bupo-Grünzone» sorgtfür genügend
Auslaufund Tarnmöglichkeiten für diverse
Spitzel- und Spiönli-Spiele.

Schnüffler
hinter Haben Sie gewusst, dass drei

bis vier Prozent der ehem.
DDR-Bevölkerung in Stasi-
Dossiers erfasst wurden? Die
Bupo hat nur 2,2 Prozent der
Bevölkerung fichiert.

Gittern!
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